
Moin ihr zwei



erst einmal zum Gaukler:



Erst einmal ein Dankeschön für die große Mühe.

Jetzt wo du es sagst, puh. Ich hab den TExt mehrere Male Korrektur gelesen und um ehrlich zu sein ist es
mir gar nicht so sehr aufgefallen, aber das ist ja irgendwann auch kein Wunder mehr. 

Das Angesprochene wird selbstverständlich verbessert und hier noch einmal reingestellt, dem ganzen folgt
dann auch der zweite Teil ;)



Noch ne Kleinigkeit zu Lynchs Verhalten: In der Tat ist das wortkarge Lynchs Verhaltensweise, bis zu
einem gewissen Grad ist das hier auch eine Art Trash und ich versuche Klischees zu bedienen, aber das
heißt natürlich nicht, dass die Sprache drunter leiden soll. Mir ist selbst aufgefallen, dass ich das Wort häufig
benutzt hab und suche seitdem nach Optionen. 

Murren oder mit der Zunge schnalzen wären vielleicht passender Ersatz. Ich werde mal drüber nachdenken



Und jetzt zu Ana 



Du hast eigentlich die große Logiklücke angesprochen, an der ich schon die ganze Zeit knacke. In der Tat
müsste Alma schon längst eine unkenntliche übel riechende Masse sein, aber bis zu diesem Punkt in der
Geschichte brauchte ich sie noch. 

Im nächsten Kapitel wird das Mädel unter die Erde gebracht, spätestens dann muss es sein, aber trotzdem
muss ich da irgendwas ändern. Schwieriger Punkt.



Was das Rind und die Wüste angeht, so ist Nevada ja keine Sandwüste, sondern eher steinig und hat
ziemlich viele Gräser und Steppensträucher aufzuweisen. Das gleiche gilt für Flüsse, den einen oder anderen
gibt es auch da. Das ganze mag für die Rinder nicht besonders nahrhaft sein, aber es sind auch keine
kräftigen Prachtexemplare, die da nach Las Vegas gebracht werden ;)

Diese Opferungen werde vor allem aus Angst und >Respekt vor den Geistern vorgenommen, die Hirten
versuchen die Tiere um jeden Preis dorthin zu bringen. 

Warum das überhaupt so ist wird ja noch geklärt. 



Zum Benzin: In den Staaten zu der Zeit ist Benzin ne ziemlich knappe Sache, aber die Städtchen der
Gegend verfügen noch darüber und geben es besonders an die Hirten, denn deren Vorankommen ist ja
immens wichtig. 



So, morgen oder übermorgen gibts die überarbeitete Version. Nochmal danke für die Kritik, jetzt weiß ich
wenigstens, dass die Logiklücken so auffällig sind, wie ich befürchtet hatte ;)



mfg



Felix

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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